Entlaufen, Entflogen, Gefunden

Sie vermissen Ihr Tier? Oder Ihnen ist ein Tier zugelaufen?

Was können Sie tun? So einiges, und wir wollen Ihnen dabei helfen.

Informieren Sie die folgenden Einrichtungen, um Ihr Tier schnellstmöglich wiederzufinden bzw. den Besitzer des zugelaufenen Tieres herauszufinden:

· Tierheime 

	Herr Reichardt (Tierheimleiter)
	Telefon: 0391 / 2 53 76 31

	Frau Diedrich (Stellvertreterin)
	Fax: 0391 /2 53 76 31




Öffnungszeiten für die Besichtigung der Tiere

	Montag
	09.00 - 12.00 Uhr

	Dienstag
	13.00 - 18.00 Uhr

	Mittwoch
	09.00 - 12.00 Uhr

	Donnerstag
	13.00 - 18.00 Uhr

	Freitag
	09.00 - 12.00 Uhr

	Samstag
	09:00 - 12:00 Uhr

	Sonntag
	geschlossen


· Tierschutzvereine 

· Tierärzte 

· Polizei 

· Gemeinde (Ordnungsamt) 

· Haustierzentralregister (z.B. Tasso, ifta, Deutsches Haustierregister) 

Je mehr dieser genannten Einrichtungen informiert sind, desto größer ist die Chance!

Bitte achten Sie darauf, dabei folgende Angaben zu machen:

Angaben zum Tier:

· Tierart 

· Name 

· Alter 

· Geschlecht 

· Ist das Tier kastriert? 

· Welche Farbe(n) hat das Tier? 

· Besondere Kennzeichen 

· Kennzeichnung: Tätowierung, Transponder oder keine Kennzeichnung 

· Falls Kennzeichnung, natürlich auch die Nummer angeben 

· Entlaufen / gefunden am 

· Wo entlaufen / gefunden 

Angaben zu Ihnen:

· Ihr Name 

· Ihre Anschrift mit Wohnort 

· Telefon 

Auch diese Möglichkeiten waren ebenfalls schon oft erfolgreich:

· Aushänge in der näheren Umgebung am besten mit Foto des Tieres 

· Nachbarn informieren 

· Annonce in einer Zeitung 

Rein rechtlich gesehen....

Wenn ein Tier gefunden wird, stellen Sie unverzüglich eine Fundtieranzeige beim Ihrem zuständigen Ordmungsamt. Nachts und am Wochenende bei der Polizei. 

Mit der Anzeige muss der Finder auf seinen Eigentumsvorbehalt an dem Fundtier verzichten. Andernfalls erwirbt er nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist von sechs Monaten für Fundsachen das Eigentum an dem Tier.

Wenn die Fundtieranzeige sofort erstattet und auf den Eigentumsübergang verzichtet worden ist, geht das Tier nach der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist in den Besitz der Kommune über. Diese darf das Tier dann auch vermitteln lassen. Eine Vermittlung vor Ablauf der Frist ist nur vorbehaltlich möglich.
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